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Stuttgart 21

Das Projekt Stuttgart 21 sieht vor, den bestehenden
Kopfbahnhof aufzuheben und durch einen tiefgelegten,
modernen Durchgangsbahnhof zu ersetzen. Gleichzeitig werden
die Gleisanlagen um 90 Grad gedreht, um die Geometrie besser
an die Fernbahnstrecken anzupassen.

Das komplexe Vorhaben umfasst 30 km zweiröhrige Tunnel,
unterirdische Verzweigungen, mehrere grosse Brücken und ca.
26 km offene Strecke. Moderne Sicherungsanlagen (ETCS L2)
werden die nötige Leistungsfähigkeit im Grossraum Stuttgart
langfristig garantieren.
Während des fünfmonatigen Einsatzes vor Ort haben wir
unzählige Projektteile und technische Lösungen analysiert,
Kostentreiber identifiziert, Korreferate durchgeführt, neue
Ideen entwickelt und Vorschläge zur Kostensenkung sowie zur
Schliessung von vorhandenen Planungslücken unterbreitet.
Besondere Schwerpunkte waren die Planung der
Untertagbauwerke und Brücken, das
Schnittstellenmanagement, RAMS-basierte Prozesse,
bahntechnische Ausrüstung inkl. Sicherungsanlagen,
Bahnbetriebsführung, Rettung/Sicherheit sowie Baulogistik.
Dank der hohen Wertschätzung unserer Arbeit durch die
Bauherrschaft und den Partner McKinsey ist es uns gelungen,
weiterführende Ideen und Vorschläge zur übergeordneten
Baulogistik, zu Ausschreibungskonzepten, zum Stakeholder-
Management und zur Optimierung diverser Bauteile
einzubringen.

Ort
Stuttgart

Kunde
Deutsche Bahn / McKinsey&Co

Zeitraum: 2012

Erbrachte Leistungen
Schnittstellenmanagement-
Ausschreibungskonzepte und Stakeholder-Management-
Stabilisierung und Senkung der Kosten sowie Termine-
Bahntechnische Ausrüstung inkl. Sicherungsanlagen-
Rettung/Sicherheit-
Baulogistik-

Charakteristische Angaben
Projektkosten: 5.4 Mia. €-
Bauzeit: 2010 - 2021-
Tunnel: 30 km-
Offene Strecke: 26 km-


